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Das Projekt

Hier in Bad Mehrn entsteht ein einzigartiger Ort, an dem die heilende Kraft des Wassers, insbesondere der seit 1267 

bestehenden Heilwasserquelle, erfahren und erlebt werden kann. Die einzigartigen Forschungen des international 

anerkannten Wasserkristallforschers Dr. Masaru Emoto werden hier ebenso präsentiert und erlebbar gemacht wie das 

von ihm ins Leben gerufene Weltfriedensprojekt hier seinen Ausgangspunkt findet.

Heilung über den Ort, den Raum und die Architektur, über die Bilder und die Elemente insbesondere des Wassers 

bieten dem Besucher ein einmaliges Erlebnis. Ob Tagesgast oder Hotelgast – Wohlfühlen, Regeneration und Heilung 

auf allen Ebenen wird hier geboten. Ein Naturbad mit japanischem Gartenflair soll eine Attraktion für regionale 

sowie internationale Gäste sein und steht symbolisch für die Vereinigung von verschiedenen Welten. Kulturmix ist 

beabsichtigt und soll fixiertes Denken sprengen, eine neue Erfahrung bieten.

Zusätzlich kann die Heilwasser-Schau-Abfüllanlage jederzeit auch von Fußgängern besichtigt werden, Heilwasser 

kann von jedem direkt gratis abgefüllt werden bzw. in Flaschen erworben werden.

Passend zum Konzept gibt es frische, vegetarische, biologische Küche.

Zusätzlich bietet eine architektonisch reizvolle Penthouse-Anlage mit Blick in die Berge Luxuswohnungen für Singles, 

Paare und Kleinstfamilien, die Wert auf ein harmonisches Umfeld legen.

Erlebnis, Wohlfühlen, Heilung, Bewusstsein, Inspiration, Naturerfahrung, Information und Weiterbildung stehen für 

diesen Ort.



1. Hotel, Restaurant & Shop 

2. Heilwasser-Erlebnisbad und  
 Therapiebereich mit  
 Dachpool & Wasserbar 

3. Schauproduktion

4. Emoto Museum und 
 Wasserforschung, darüber  
 Dachgarten für Wohnungen

5. Wasser – Auslieferung,  
 darüber Wohnungen 

6. Parkdeck 

7. Wohnungen 

8. Penthouse – Wohnungen

9. Emoto Wandel – Kristallgarten 

10. Heilwasserbrunnen gratis Abfüll-  
 und Trinkstation 

11. Glashaus Brunnen und  
 Auslage Shop 

12. Steinmauer 

13. Feuer-Sitzplatz

Legende

Lageplan



Wasser als Allgemeingut: gratis 

Abfüllbrunnen für alle Passanten. Der 

Sitzplatz ist als Energietankstelle mit 

einem Bergkristallbrunnen gestaltet. 

„Zur Ruhe kommen“ lautet die allererste 

Botschaft.

Heilwasserbrunnen



Brunnenwürfel & Shopauslage

Die Brunnenanlage wird als Glaskubus mit straßenseitiger Auslage für den Shop ausgeführt.



Glasfassade mit Japanischem Garten



Eingang



Eingang und Parkdeck



Foyer
Das Foyer ist unterteilt in einen Wartebereich mit 

Videoinformation zum Thema Wasser und allen 

aktuellen Ereignissen und Angeboten.

Im Glaszubau befindet sich der Shop mit vielen 

Artikeln: Kristalle, Naturkosmetik Badeartikel, 

Wasserbelebung, Bücher, Bilder, etc. Der Boden ist wie 

im gesamten Badebereich ein Natursteinteppich mit 

Heilsteineneinstreu.

Das hinterleuchete Energiebild an der Thekenwand 

bestimmt die Farbgebung im ganzen Raum.



Gang



Stube



Wintergarten



Hotelzimmer

Zimmer „Danke“ 

Jedes Zimmer erhält einen eigenen Wasserkristall über dem Betthaupt, der auf einen 

transluszenten Stoff gedruckt ist und von der Decke abgehängt wird. Vom Tageslicht bzw. 

abends hinterleuchtet energetisiert dieser den Raum und schafft mit den sanften Farben der 

Wände eine wohltuende, heilsame Atmosphäre.



Saal 

Der Mehrzwecksaal ist ein aus geschwungenen Linien und Lichtstimmungen bestehender Raum, der an die 

Verwirbelung von lebendigem Wasser erinnert. Ein großes Kristallbild hinterleuchtet auf transluzentem Stoff gedruckt 

und die pinkfarbenen Fadenvorhänge bestimmen die Gestaltung.



Erlebnisbad & Therapiebereich

Therapiebereich im EG mit Blick in das Erlebnisbad Buffet mit Zugang zum 

Wintergarten.

Erlebnisbad mit zweigeschossigem Wasserfall, Felsenlandschaft, Wildbach 

und Japanischem Garten im Außenbereich.

Die Glasfassade wird im Sommer über zwei Geschosse geöffnet.

EGUG



Dachpool & Wasserbar & Sauna

DG



Therapiebäder

Die Therapiebäder für Einzeltherapien bekommen ein hinterleuchtetes Wasserkristallbild auf textilem Grund, eine 

Wand wird komplett mit einem Wasserschwingungsbild foliert. Ein Akzentsessel in Farbe und passende Wandfarben 

zum Bild kreieren einen Heilraum, der alle Ebenen des Seins anspricht. Der Boden ist wie im ganzen Badbereich ein 

Natursteinteppich.



Der Ruhebereich ist als Licht – und Erdraum ausgeführt und hat unter der 

Glaskuppel eine Japanisch gestaltete Sandfläche mit Feuerschale. Die 

Liegen sind radial im Erdbereich angeordnet.

Erlebnisbad & Therapiebereich

Ruhebereich

2. UG



Licht - Ruheraum

Der Licht – Ruheraum bietet mit dem Element Feuer den notwendigen Ausgleich zum Wasserelement. Der RH4 

Lichtenergiekreis wird auf Glas gedruckt und hinterleuchtet und ist einziges Gestaltungselement. Weiß dominiert für 

körperliche und geistige Reinigung.



Emotomuseum

Im Erdgeschoß hinter der Schauproduktion befindet 

sich ein weltweit einzigartiges Emoto–Museum, in 

dem das gesamte Wirken des Wasserforschers und 

alle Erkenntnisse über das Element Wasser dargestellt 

werden. Ein Forschungsbereich mit der berühmten 

Wasserkristallfotografie sind ebenfalls dort platziert. 

Sein Friedensprojekt findet hier seinen Ausgangspunkt 

und soll als Zentrum für den bewussten Umgang mit 

dem wertvollen Gut Wasser und seiner Botschaft 

dienen. 

www.emoto-peace-project.com



Schauproduktion

Für Spaziergänger durch die 

geschwungene Glasfassade gut 

einsichtig sowie für Hotelgäste 

von innen zu besichtigen: die Bad 

Mehrner Heilwasser – Abfüllanlage.



Feuerplatz 

In der Nordwestlichen Zone des Grundstückes befindet sich der Feuersplatz, der für die atmosphärische Reinigung 

des Ortes, aber auch für die innere Erneuerung genutzt wird. Feuer wird stets als Ausgleich zur Wasserenergie 

miteinbezogen und wird auch für Therapiezwecke verwendet. Mit oder ohne Feuer ist es ein Platz der Besinnung und 

Einkehr, aber auch ein guter Platz, um Einblick in die Schauwasserabfüllanlage zu bekommen.



Wohntürme, Blick vom Ort



Kristall & Wandelgarten 



Materialblatt
www.holzbau.rubner.com

Parkdeck Artemide Leuchten 

Saal, Foyer, Wintergarten

Interio Sessel 

„Masters Kartell“ 

Saal

Interio Sessel 

„Panton Vitra“ 

Therapiebäder

Sessel „Wave“ 

Foyer

www.lampenundleuchten.at 

„Polar1“ 

Theke, Stuben

www.natcon.at

Wasserfall & Felsenlandschaft

Eternit Wandschindeln, Lasurfarben

Fassade Wohntürme

Natursteinteppich

Foyer, Bad – und Therapiebereich

Teppichboden „Billard“, Möbel Leiner

Hotelzimmer


